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Das Japanisch-Deutsche Zentrum Berlin (JDZB) 
veranstaltete aus Anlass des diesjährigen Interna-
tionalen Frauentags ein virtuelles Gender-Sympo-
sium, um 25 Jahre nach der Pekinger Erklärung, 
durch die die Gender-Mainstreaming-Politik 
eingeleitet wurde, und fünf Jahre nach der 
UNO-Agenda 2030, die die Gendergleichstel-
lung als eines der wichtigsten Nachhaltigkeits-
ziele (SDGs) aufgenommen hat, die Gleichstel-
lungssituation in Deutschland und Japan kritisch 
zu reflektieren. Die Veranstaltung war auch ein 
Beitrag des JDZB zum 160-jährigen Jubiläum der 
deutsch-japanischen Beziehungen. Deutschland 
war damals in wichtigen Bereichen wie Recht, 
Medizin und Bildung Vorbild für Japan. Heute 
haben Japan und Deutschland viele Gemeinsam-
keiten bei Fragen gesellschaftlicher Strukturver-
änderungen und bei der Bewältigung von Zu-
kunftsaufgaben. Vergleichende genderbezogene 
Untersuchungen sind auch deshalb sinnvoll, weil 

in beiden Ländern seit der Modernisierung im 
19. Jahrhundert die mit der Trennung zwischen 
öffentlichem und privatem Bereich verbundene 
geschlechtliche Arbeitsteilung bis heute noch 
wirksam ist. Vergleichende Genderforschung 
zwischen Deutschland und Japan sollte deshalb 
verstärkt vorangetrieben werden; das JDZB bie-
tet dafür ein geeignetes Forum. Themenbereiche 
des Symposiums waren diesmal die Gleich
stellung in politischen und wirtschaftlichen Fel-
dern, Auswirkungen der Covid-19-Pandemie 
auf die Geschlechtergleichstellung und Beiträge 
Japans und Deutschlands zur internationalen 
Zusammenarbeit bei Gleichstellungsfragen. 
Susanne Auerbach (FU Berlin) hat darüber ei-
nen Konferenzbericht erstellt. Die vollständige 
Version des Berichts ist auf der Homepage des 
JDZB zu finden unter:  https://jdzb.de/de/ 
mediacenter
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